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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Verwaltungsausschusses

Donnerstag, 08.05.2025, 16:00 Uhr

 
Öffentlich

 

zu 1 Mitteilungen der Bürgermeisterin
 
 

Es gab keine Mitteilungen.

 

 

zu 2 Annahme von Zuwendungen und Sponsoringleistungen
Vorlage: 056/2025
 

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 11 Ja-Stimmen):

1. Die vorstehenden Zuwendungen/ Sponsoringleistungen werden 
angenommen. 

2. Die Zuwendungen und Sponsoringleistungen sind gemäß dem 
angegebenen Zweck zu verwenden.

3. Die Stadtkasse wird mit der Ausstellung der Zuwendungs-
bescheinigungen beauftragt.

 

zu 3 Haus- und Badeordnung Freibad Ried und Freibad Obereisenbach
- Änderung
Vorlage: 064/2025
 
§ 5, Ziffer 11, Satz 1 wird wie folgt ergänzt:
„Das Rauchen ist nur außerhalb des Umkleide-, Sanitär-, Bade- und 
Spielbereichs erlaubt.“
 
In § 5 wird als Ziffer 16 ergänzt:
„Das Mitbringen und Mitführen von Waffen ist in unserem Familienbad 
nicht gestattet.“ 
 
§ 5, Ziffer 1, Satz 2 wird wie folgt geändert:
„Sexuelle, rassistische oder diskriminierende Handlungen und 
Darstellungen werden nicht geduldet und können mit einem Hausverbot 
belegt werden.“ 
 
 Diese drei Vorschläge aus dem Gremium werden ohne 

Diskussionsbedarf als sinnvoll erachtet und werden deshalb bei den 
folgenden Anträgen jeweils mit berücksichtigt.
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Antrag StRätin Nebel:
§ 5, Ziffer 2, Satz 1 wird wie folgt geändert:
„Der Aufenthalt in unseren Familienbädern ist nur in geeigneter 
Badebekleidung (primäre und sekundäre Geschlechtsorgane 
bedeckend) gestattet.“ 
 mehrheitlich abgelehnt bei 1 Ja-Stimme und 10 Nein-Stimmen
 
 
Antrag StRat Funke:
In § 5 werden folgende Formulierungen aus der aktuellen Haus- und 
Badeordnung wieder übernommen:
„Die Badegäste haben alles zu unterlassen, was den guten Sitten sowie 
der Aufrechterhaltung der Sicherheit, Ruhe und Ordnung zuwiderläuft.
Der Aufenthalt ist nur in einer den Geboten des Anstandes 
entsprechenden Badebekleidung gestattet.“ 
 mehrheitlich abgelehnt bei 4 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 

1 Enthaltung
 
 

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 11 Ja-Stimmen):

Die Haus- und Badeordnung wird gem. Anlage 1, inklusive der oben 
beschriebenen Änderungen (Waffen, Rauchen) beschlossen. Sie gilt ab 
der Badesaison 2025.
 

 

zu 4 Preisharmonisierung der Gemeindetarife (Bodo)
Vorlage: 062/2025
 

Die Information wurde zur Kenntnis genommen.
 
Der Verwaltungsausschuss nimmt die Tarifanpassung sowie die geplanten
strukturellen Änderungen im bodo-Verkehrsverbund zur Kenntnis.

 
 

zu 5 Neugestaltung des unstreitig falschen Wappens der Ortschaft Langnau
Vorlage: 059/2025
 

Empfehlungsbeschluss (einstimmig beschlossen bei 11 Ja-Stimmen):

Das unstreitig falsche Wappen der Ortschaft Langnau wird neu gestaltet.
 
Die Vorschläge für ein neues Wappen (3 Stück) sollen der Bevölkerung 
vorgestellt werden, um ein Meinungsbild einzuholen. 
 
Auch weiterhin wird das Wappen der Ortschaft Langnau (seit der 
Eingliederung 1972) nicht als amtliches Wappen verwendet.
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zu 6 Mitteilungen und Anfragen
 
• Grundsteuer A
Im Zuge der Grundsteuerreform sei bei vielen Landwirten das 
Wohngebäude nach Grundsteuer B, anstatt wie bisher nach Grundsteuer
A veranlagt worden, erklärt die Verwaltung. Das bedeute, dass die 
Landwirte für das Wohngebäude einen separaten Grundsteuerbescheid 
bekommen. Dafür müsse der Stadtkasse eine separate 
Abbuchungsermächtigung erteilt werden. Da dies vielen Landwirten 
nicht bekannt gewesen sei, habe man die Grundsteuer nicht abbuchen 
können, weshalb Mahnungen verschickt worden seien. Deshalb wolle 
man hiermit auf dieses Erfordernis hinweisen. Die Nebenforderungen der 
Mahnbescheide werden wieder rausgenommen, sobald die Stadtkasse 
die entsprechende Abbuchungsermächtigung erhalten hat.  
 
 
• Ampel Kreuzung Kirchstraße/Moosstraße
Aus der Mitte des Gremiums wird gefragt, ob im Zuge der 
Umbauarbeiten in der Kirchstraße (barrierefreie Bushaltestelle) auch 
angedacht sei, die Ampel an der Kreuzung Kirchstraße/Moosstraße 
anzuschauen. Rechtsabbieger, die aus der Moosstraße kommen, 
übersehen oft die rote Ampel, was zu einer Gefährdung für die 
querenden Fußgänger führe. Es wäre daher sinnvoll, seitlich in der 
Moosstraße eine zusätzliche Ampel anzubringen. 
 
Sie werde es mit dem Ordnungsamt besprechen, so BM Rist.
 
 
• Schulschwimmbad
Aus der Mitte des Gremiums wird gefragt, wie weit man mit dem Konzept
sei, dass im Freibad Ried Schulsport stattfinden kann. 
 
Es haben diesbezüglich Gespräche stattgefunden, so BM Rist. Da dieses 
Thema in das Dezernat von Herrn Schwarz gehöre, sei ihr der aktuelle 
Stand momentan nicht bekannt. Man werde die Info nachliefern. 
 
 

Die Mitteilungen und Anfragen wurden zur Kenntnis genommen.
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